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Editorial - Strategie 2025?!..
Heinz Peier / Im MB I/2018 hat unsere liebe Chantal geschrieben, dass die Mit-
teilungsblätter strategisch terminiert werden. Eine Strategie zu haben ist zwar 
gut und recht, aber wenn sich die Situation dann anders präsentiert, muss man 
auch flexibel sein. Die MB-Strategie sieht eigentlich vor, dass die 1. Ausgabe des 
Jahres jeweils Ende Januar herauskommt. Da aber die Hälfte der MB-Kommis-
sion zu dieser Zeit auf der anderen Seite unserer Erde das Leben geniesst, dürft 
Ihr dieses MB ausnahmsweise schon etwas früher geniessen.

Der Höhepunkt des Gröfstler Turnerjahres 2018 war aus meiner Sicht eindeutig 
der Kantonale Jugendsporttag auf dem Sportplatz Grafstal. Auch mit über einem 
halben Jahr Abstand bin ich immer noch beeindruckt, was unser kleiner aber 
feiner Verein da auf die Beine gestellt hat. Rund 1‘500 Kinder und Jugendliche 
und nochmals so viele Zuschauer/innen erlebten am letzten Wochenende im Mai 
zwei perfekt organisierte Wettkampf-Tage, alles lief wie am Schnürchen. An die-
sem Anlass zeigte sich mir einmal mehr der grosse Wert eines Vereins. Nicht nur 
alle Vereinsmitglieder engagierten sich und trugen in irgendeiner Art und Weise 
zum Anlass bei. Nein, auch ganz viele Nicht-Turnerinnen und Turner aus der 
ganzen Gemeinde standen im Einsatz und haben zu einem gelungenen Anlass 
beigetragen. Der Hammer war ein pensionierter Mann aus Kyburg, der unseren 
Helferaufruf im Internet gesehen hatte und sich dachte, die können sicher Un-
terstützung brauchen. Und so stand er am Freitag auf dem Sporti und half beim 
grossen Zeltaufbau. Ein Verein verbindet und bringt Menschen zusammen.

Wie wenn ein Kantonaler Jugendsporttag nicht schon genug gewesen wäre, 
stand dieses Jahr auch noch die Abendunterhaltung auf dem Programm. Und 
auch hier schafften wir es wieder, dreimal ein volles Haus zu haben. Die an-
schliessenden Reaktionen der Zuschauer waren nur positiv und bestätigten 
meine Annahme: Ein Verein ist sinnstiftend und verbindet.

Vielen Dank allen, die zu diesem tollen Turnerjahr 2018 beigetragen haben! Lan-
ge können wir aber nicht auf der faulen Haut liegen, die nächsten Höhepunkte 
stehen schon vor der Tür: 
2019: Eidgenössisches Turnfest in Aarau
2020: Abendunterhaltung
2021: Kantonaler Jugendsporttag
Wir müssen uns langsam aber sicher überlegen, ob wir nicht eine Kommission 
‚langfristige Strategie 2025‘ brauchen. „So nen Chabis, das bruuchemer nöd. 
Egal was chunnt, das packedmer au eso!“ 

Ich wünsche Euch allen einen guten Start in ein neues Turnerjahr und viel Spass 
beim Lesen dieser MB-Ausgabe.
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Adressen

Turnverein TV Grafstal, 8315 Lindau
Präsident Raffael Santschi, Dorfstrasse 12, Richterswil 052 343 90 90
Vizepräsident Marco Mathe, In der Pünt 1a, Tagelswangen 079 338 94 49
Aktuar Roman Schmocker, Bungertenstr. 56, Effretikon 077 417 82 88 
Kassier Andreas Bollmann, Anwandelstr. 9, Effretikon 052 347 07 81
Oberturner Ivan Sebastiano, Rosenacherstr. 3, T‘wangen 052 343 53 70
Vize-Oberturner Manuel Zimmermann,Fischeracherstr.23, Lindau 076 334 83 15
Materialverwalter Fabian Schoch, Rainstr. 66, 8484 Theilingen 079 828 13 31
Redaktor Heinz Peier, Römerweg  2, 8307 Effretikon 079 596 48 66
Beisitzer Marco Valastro, Eschikerstr. 21, Winterberg 078 908 90 33

Damenturnverein Adresse siehe Aktuarin
Präsidentin vakant; interimistisch: Annette Jenny
Aktuarin Andrea Elmer, Lindauerstr. 8, Tagelswangen 079 557 36 43

Adressänderungen: andreaelmer@bluewin.ch
Kassierin Annette Jenny, Koloniestr. 5, Grafstal 052 345 01 42
Redaktorin Chantal Bourloud, Birch 16, Tagelswangen 052 343 47 19
Beisitzerin Jasmin Meier, Im Chrummenacher 17, Lindau 079 920 62 61
Beisitzerin Vera Zimmerli, Rosentalstr. 23, Winterthur 079 456 15 27
Ansprechperson FR Emmi Weber, Poststr. 7, Winterberg 052 345 11 72
Leiterin DR Andrea Elmer, Lindauerstr. 8, Tagelswangen 079 557 36 43
Ansprechperson VB Annette Jenny, Koloniestrasse 5, Grafstal 052 345 01 42
Trainer KB Roger Zimmerli, Poststrasse 23, Winterberg 052 345 29 85

Männerriege Adresse siehe Präsident
Präsident Martin Hirzel, Geren 2, Tagelswangen 052 343 55 36
Aktuar Cornel Rub, Chaltenriet 4, Grafstal 052 347 17 13
Kassier Alberto Brocchetti, Rütelistr. 26, Grafstal 052 345 33 14
Riegenleiter 40+ Bruno Meier, Eichweid 16, Winterberg 052 345 27 51
Riegenleiter 60+ Roland Huber, Rikonerstr. 16, Grafstal 052 345 28 00

Veteranengruppe Adresse siehe Obmann
Obmann Harry Stahl, Dorfstr. 19, Grafstal 052 345 12 95
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Wer turnt wann und wo ....

JugendTurnen Lindau
Präsidentin Esther Elmer, Lindauerstr. 8, Tagelswangen 052 343 50 08
Kassierin Cristina Sebastiano, Rosenacherstr. 3, T‘wangen 079 790 62 31
Aktuarin Dominique Untersander, Tagelswangerstr 5, Lindau 052 345 00 08
Juspo Knaben Oliver Zimmermann, Haldenstr. 12, Lindau 079 587 08 22
Juspo Mädchen Susanne Fedrizzi, Im Schnäggler 11b, Winterberg 078 789 70 66
KiTu Susanne Bölsterli, Im Schnäggler 10, Winterberg 052 345 13 65 
MuKi Dominique Untersander, Tagelswangerstr 5, Lindau 052 345 00 08
Ballsportgruppe Vera Zimmerli, Rosentalstr. 23, Winterthur 079 456 15 27
Vertreter TV Ivan Sebastiano, Rosenacherstr. 3, T‘wangen 052 343 53 70
Vertreterin DTV Annette Jenny, Koloniestr. 5, Grafstal 052 345 01 42

Montag
Juspo Mädchen klein für Grafstal + W‘berg (Grafstal) 17.30 – 18.30
Juspo plus (6. Kl. + Oberstufe) (Grafstal) 18.30 – 20.00
Damenriege (Grafstal) 20.00 – 21.30
Damenriege 2 (Buck oder nach Vereinbarung) 20.00 – 21.30 

Dienstag
Volleyballerinnen (Grafstal) 19.30 – 21.30
TV Grafstal, Kraft und Ausdauer (Grafstal) 20.00 – 21.30
Männerriege 40+ (Buck) 20.00 – 21.30

Mittwoch
Juspo Mädchen klein für Lindau+Twangen (Buck) 17.30 – 18.30
Juspo Mädchen mittel (4.+5. Kl.) (Buck) 18.30 – 20.00
Juspo Knaben klein, 2 Gruppen (Bachwis) 17.15 – 19.45
Männerriege 60+ (Bachwis) 20.00 – 21.30

Donnerstag
MuKi/El-Ki-Turnen, Okt.-Apr. (Grafstal) 2 Gr. 08.30 – 10.30
KiTu/Kinderturnen (Bachwis) Nachmittag
Juspo Knaben gross (Buck) 17.30 – 18.45
Frauenriege (Bachwis) 17.45 – 19.00
Ballsportgruppe (Grafstal) 18.45 – 19.40
Korbballerinnen (Grafstal) 19.30 – 21.30

Freitag
TV Grafstal, Technik (Grafstal) 19.30 – 20.30
TV Grafstal, Spiele (Grafstal) 20.30 – 21.30
TV Grafstal, Aktiv-Riege+ (Grafstal) 20.00 – 21.30 
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„Runde“ Geburtstage
95 Jahre 
06.01.1924	 Ruedi Wegmann 
04.03.1924	 Hermann Baumgartner

91 Jahre 
18.01.1928	 Karl Pfister 
27. 04.1928	 Nelly Baumgartner

85 Jahre 
20.02.1934	 Elsbeth Schmidli 
19.04.1934	 Max Schmidli

80 Jahre 
19.02.1939	 Hedy Knobel

75 Jahre 
12.04.1944	 Harry Stahl

70 Jahre 
03.01.1949	 Hansjörg Schwarber

65 Jahre 
17.02.1954	 Rolf Nünlist 
11.03.1954	 Hans Diebold 
27.03.1954	 Hansjürg Conrad 
29.04.1954	 Werner Rutschmann

55 Jahre 
02.02.1964	 Franz Johner 
13.02.1964	 Steve Enzmann 
15.02.1964	 Peter Kuhn 
10.03.1964	 Andreas Lüthy 
10.05.1964	 Andreas Schenkel

Zu Eurem Geburtstag gratu-
lieren wir ganz herzlich und 

freuen uns mit Euch. Wir 
wünschen Euch Gesundheit, 
Glück und viel Lebensfreude.

50 Jahre 
03.02.1969	 Corina Zanchi 
28.02.1969	 Roger Lehmann 
25.03.1969	 Vreni Berli 
06.04.1969	 Karin Meier-Boss 
02.05.1969	 Marcel Schneiter 
27.05.1969	 Carmen Rappazzo

60 Jahre 
17.02.1959	 Robert Widmer 
14.05.1959	 Ulrich Sambeth
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Geburt
Michela und Stefan Wagner durfen am 29.10.2018 ihren Sandro in die Arme 
schliessen. Wir wünschen der ganzen Familie gutes Ankommen!
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Korrigenda Sponsoren Kantonaler Jugendsporttag
Heinz Peier / In der letzten MB-Ausgabe dankten wir nochmals allen Sponsoren 
und Gönnern des Kantonalen Jugendsporttages. Dabei ist mir leider ein Missge-
schick passiert und ich habe einen grossen und wichtigen Sponsor nicht erwähnt:

GEMEINNÜTZIGE GESELLSCHAFT / Ortsektion Lindau

Sie haben uns mit einem grosszügigen Beitrag an den Helfer-Leibchen unter-
stützt. Dafür sagen wir an dieser Stelle nochmals vielen herzlichen Dank und 
entschuldigen uns für das Versäumnis.

Ein „phänomenal Grafstal“ auf die Gemeinnützige Gesellschaft - und vielleicht 
möchte ja das eine oder andere Vereinmitglied sogar beitreten? Mit einem Jah-
resbeitrag von mindestens 20 CHF bis du dabei. Mehr unter: 
www.ggbp.ch/ortssektionen/lindau

 
 
 

G G GEMEINNÜTZIGE GESELLSCHAFT 
Ortssektion Lindau 

 
 
 

Mitglied der

Pneuhaus Wegmann AG 
8317 Tagelswangen
Tel. 052 343 11 68 · www.pneuhaus-wegmann.ch

Pneuhaus Wegmann AG Pneuhaus Wegmann AG 

Reifen für alle Fahrzeuge

Zertifizierter Fachbetrieb

2019
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Einladung zur 130. Generalversammlung des TV Grafstal
Datum:	 Freitag, 15. März 2019, 20:00 Uhr
Ort:	 Restaurant Frieden, Grafstal

Traktanden:
1.	 Begrüssung
2.	 Appell und Wahl des Stimmenzählers
3.	 Protokoll der GV vom 16. März 2018
4.	 Mutationen
5.	 Anträge
6.	 Jahresberichte
	 a) TV 	 b) Männerriege 	 c) JTKL 	 d) MBK
7. 	 Jahresrechnung / Budget
	 a) TV 	 b) Männerriege 	 c) JTKL 	 d) MBK
8.	 Jahresbeiträge / Finanzkompetenz / Subventionen
9.	 Wahlen
	 a) Vorstand 	 b) Revisoren 	 c) JTKL 	 d) MBK
10. 	Jahresprogramm TVG / Juspo
11. 	Ehrungen
12. 	Diverses

Anträge der Mitglieder sind bis spätestens 01. März 2019 schriftlich einzurei-
chen an: Turnverein Grafstal, 8315 Lindau.

Zur Feier des 130-jährigen Jubiläums wird es an der GV etwas Kleines «für de 
Gluscht» geben.

Für alle Aktivmitglieder ist die Versammlung obligatorisch. Wie immer sind alle 
Ehren-, Frei- und Passivmitglieder sowie Neueintretende herzlich willkommen.  
Der TVG-Vorstand freut sich auf ein vollzähliges und pünktliches Erscheinen.

Der Vorstand TV Grafstal
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Einladung zur 93. Generalversammlung des DTV Grafstal
Datum:	 Freitag, 22. März 2019, 20:00 Uhr
Ort:	 Restaurant Frieden, Grafstal

Traktanden:
1.	 Begrüssung
2. 	 Appell und Wahl der Stimmenzählerinnen
3.	 Protokoll der GV vom 23. März 2018
4. 	 Mutationen
5. 	 Abnahme der Jahresberichte
	 a) DTV 	 b) JTKL 	 c) MBK
6. 	 Abnahme der Jahresrechnungen
	 a) DTV 	 b) JTKL 	 c) MBK
7.	 Anträge
	 a) Vorstand 	 b) Mitglieder
8. 	 Mitgliederbeiträge
9. 	 Finanzkompetenz Vorstand
10.	 Budget
	 a) DTV 	 b) JTKL 	 c) MBK
11.	 Wahlen
12.	 Jahresprogramm
13.	 Ehrungen
14.	 Diverses

Anträge der Mitglieder sind bis spätestens 08. März 2019 schriftlich an Andrea 
Elmer einzureichen.

Für alle Aktivmitglieder ist die Versammlung obligatorisch. Alle Ehren-, Frei- und 
Passivmitglieder sowie Neueintretende sind herzlich willkommen. Aktivmit-
glieder, die nicht an der Versammlung teilnehmen können, melden sich bis zum 
15. März 2019 schriftlich beim Vorstand ab. 

Wir freuen uns auf Euer zahlreiches Erscheinen - Der Vorstand DTV Grafstal

Wenn e gueti Wurscht wotsch ha..
Muesch uf Brüttiselle ga!! 

Für feine Fleisch- und Wurstwaren
Metzgerei zum Rössli 

Zürichstrasse 35, 8306 Brüttisellen, Tel. 044/833 25 05 
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Ankündigung Hallenwettkampf 
Ivan Sebastiano / Wenn im März viel zu spät 
der erste Schnee die ganze Gemeinde weiss 
zudeckt, die Gröfstler-Langläufer neben der 
Via Engadina auf den Skiern einen Marathon 
absolvieren und das voranschreitende Jahr 
sich mit den ersten warmen Sonnenstrahlen 
das erste Mal bemerkbar macht, dann ist es 
wieder Zeit für die Leichtathletik-Delegation 
des DTV und TV Grafstals. 

Am 09.03.2019 findet der diesjährige Hallenwettkampf in Effretikon statt. Dort 
werden die ersten Wettkampf-Erfahrungen des Jahres gemacht und die Fehler 
für das weitere Turnerjahr analysiert. 

Wir freuen uns auf viele Fans, die uns tatkräftig unterstützen. 

Elektroinstallation   
Gebäudeautomation   
Telematik/IT   
Service 24h-PikettService 24h-Pikett

Nah. Schnell. Professionell. 

0848 888 788

w
w

w
.e

lto
p.

ch

Elektrizitätswerke des Kantons Zürich
Eltop E� retikon
Rikonerstrasse 13, 8307 E� retikon
Direkt 058 359 46 10, eltop.ei.e� retikon@ekz.ch
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Ankündigung Korbballturnier
Zoe Volkart / Wir hoffen, euch ist das letzte Kor-
bball- Auffahrtsturnier, welches zum ersten Mal in 
der Halle durchgeführt wurde, noch in guter Erin-
nerung.
Das nächste Korbballturnier auf dem Sportplatz 
oder in der Halle in Grafstal findet am 
Donnerstag 30. Mai 2019 (Auffahrt) zum 53. Mal 
statt.

Beim traditionellen Auffahrtsturnier kann man sich 
auch dieses Jahr wieder für die Kategorien Damen, 
Herren und Jugend anmelden.
Es ist eine gute Gelegenheit während der 
Meisterschaft neue Varianten oder auch Spieler-
kombinationen ausprobieren zu können.
Die Turnvereine freuen sich über die Unterstützung 
und Mithilfe aller freiwilligen Helferinnen und Hel-
fer. Die Zuschauer verwöhnen wir gerne in unserer 
Festwirtschaft mit Köstlichkeiten vom Grill sowie 
Kaffee und Kuchen aus der Vereinsküche. Über 
eine grosse Fangemeinde und viele hungrige Mäu-
ler würden wir uns freuen!

Pilates und myofasziales Training in Lindau
Abwechslungsreiche Mattentraining-Stunden mit Kleingeräten

ak
ti

en
.c

h
4

Fi
tn

es
s 

in
 L

in
da

u

Leitung: Dominique Untersander
Eidg. dipl. Turn- und Sportlehrerin II ETH  |  Physiotherapeutin FH
vitaswissTrainer  |  Leiterin Erwachsenensport Schweiz esa

Pilates zur Förderung von Kraft, Beweglichkeit und Koordination
Pilates zur Prävention
Pilates in der Rehabilitation
Pilates als Ergänzung zum Training in anderen Sportarten
Pilates als Ausgleichssport
Pilates in der Rückbildung

Kursort: Tagelswangerstrasse 5, 8315 Lindau
Termine unter www.akti4en.ch oder unverbindlich anfragen

Qualitop anerkannt 

Dominique Untersander
Tagelswangerstrasse 5
8315 Lindau
052 345 00 08
info@akti4en.ch
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Viele Wege führen nach Pontresina
Chantal Bourloud / 10 Frauen, 3 Au-
tos, 1 Ziel: Pontresina. Ehrlich gesagt 
könnte man über diese erste Aufzäh-
lung schon ein halbes Buch schreiben 
- weil eben: 10 Frauen, das kann ja 
nicht reibungslos vonstatten gehen! 
Können wir in Chur abgeholt werden? 
Wann fährt das letzte Auto los? Also - 
fährt es überhaupt? Naja, wir waren 
dankbar als Simi kurze Zeit nach ihrem 
quasi Herzinfarkt Entwarnung geben 
konnte - und wir sind natürlich auch 
froh, dass Esthi und Andi nicht spurlos 
verschwunden sind mit dem besagten 
Auto ;-).

Auf alle Fälle waren wir drei alten Kna-
ckis die ersten „on the road“ und damit 
auch die ersten in Pontresina. Nach 
einem kurzen Aufwärm-Bad im hotel-
eigenen Aussenpool (ja, der Grund, 
weshalb wir immer in diesem Hotel 
buchen, wenn es denn Platz hat...) ha-
ben wir uns auf Essensjagd gemacht 
- und damit hat der Spass im wahrsten 
Sinne des Wortes begonnen: In einer 
doch eher edlen Beiz kaum die Spei-
sekarte geöffnet, wurden wir wegen 
unseres Gelächters schon fast wieder 
des Restaurants verwiesen. Aber mal 
im Ernst: Es war mehr als die Hälfte der 
Gerichte von Hand durchgestrichen! 
Aber der Rest war ausserordentlich 
vielversprechend: Onglet zum Beispiel 
(gut, die Bezeichnung „Nierenzapfen“ 
ernüchterte uns ein bisschen...). Aber 
wir haben alle was Leckeres gefun-
den - auch wenn man Spätzli nicht 
trinken, Susi nicht warten mit anstos-
sen und unter dem Tisch immernoch 
ein Stück Brot finden kann - mit der 
Devise „sich nichts anmerken lassen“ 
haben wir souverän den Abend geret-
tet und mindestens unsere Saalhälfte 
mitunterhalten.
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Am nächsten Tag stand dann tatsäch-
lich Korbball im Vordergrund. Und 
einmal mehr bewiesen wir, dass wir 
ohne Druck bedeutend besseres Korb-
ball abrufen können als wenn es um 
etwas geht. Die Spiele haben mehr-
heitlich Spass gemacht, wir haben 
gewonnen, verloren, unentschieden 
gespielt - also so ziemlich alles er-
reicht, was wir erreichen konnten. Zoe 
hat gepunktet wie eine Korbballgöttin 
und alle zusammen haben wir so gut 
es halt eben ging gekämpft. Ein High-
light war sicherlich der obligate Besuch 
von Chrigel - für einmal in Begleitung seiner besseren Hälfte! Es ist wirklich toll, 
Fans zu haben, die sogar über Pässe fahren, um uns spielen zu sehen (ach ja, 
die Pässe waren für einmal wohl eher der Grund für unsere Fans ;-) - nichtsde-
stotrotz ein riesiges Dankeschön für euer Kommen!). Und das Wetter hat uns 
nicht im Stich gelassen: Wahres Postkartenwetter in einer der schönsten Regi-
onen der Schweiz: Schon der Hammer, was uns da geboten wird. Und solange 
Flo nicht wirklich durch den Vereina ins Wallis fährt, finden wir uns auch alle am 
gleichen Ort wieder.

So dann auch nach der Dusche, dem gemütlichen Apéro im Zimmer 102 (oder 
so) im Ausgang wieder: Die Musik liess zwar zu wünschen übrig - also: man 
hätte wünschen können, aber leider hatte der DJ keine meiner Wünsche mit da-
bei (naja, da kann man einerseits sagen, dass ich definitiv ein älteres Semester 
bin - andererseits finde ich es schon etwas bedenklich, wenn kein R.E.M.-Song 

	
  

	
   	
   	
   	
   	
   	
   	
   	
   	
  

	
   	
   	
   	
   	
   	
   	
   	
   	
  
	
   	
   	
   	
   	
   	
   	
   	
   	
  
	
   	
   	
   	
   	
   	
   	
   	
   	
  

	
   	
   	
   	
   	
   	
   	
   	
   	
  
	
   	
   	
   	
   	
   	
   	
   	
   	
  
	
   	
   	
   	
   	
   	
   	
   	
   	
  

	
   	
   	
   	
   	
   	
   	
   	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

Tel.:	
  044/833	
  16	
  60	
  	
  

Info@jaeggi-­‐motos.ch	
  

Jäggi-­‐Motos.ch	
  
Wir	
  machen	
  für	
  Sie:	
  

-­‐ Service	
  und	
  Reparaturen	
  aller	
  
Marken	
  an	
  Motorrädern,	
  
Mofas	
  und	
  Velos.	
  

-­‐ Reifenwechsel	
  an	
  allen	
  
Motorrädern,	
  Mofas,	
  Velos,	
  
Kinderwagen,	
  Schubkarren	
  
etc.	
  

Unsere	
  Vertretungen:	
  

Yamaha,	
  Pony,	
  Wheeler	
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verfügbar, aber sinnvolle Titel wie „f...“ gespielt werden...). Egal, Vera kann be-
kanntlich alle schlechten und noch schlechteren Apres-Ski-Songs mitsingen, 
was es auch für uns anderen erträglich gemacht hat ;-).
Nach Mitternacht hat es die Einen nach Hause, die Anderen um 2 Uhr in eine 
andere Bar und Einige für weitere 3 Stunden noch vor Ort gehalten - der Grund, 
weshalb am nächsten Morgen dann alle einigermassen ähnlich „verchrugelet“ 
aus der Wäsche geschaut haben.

Um den schönen Herbsttag zu geniessen, hat es uns am Sonntag alle zusam-
men auf die Muottas Muraigl gezogen - aber für einmal stand keine grosse 
Wanderung, sondern der Philosophenweg - oder einfach der Kinderspaziergang 
- auf dem Programm. Und die 10 Frauen können tatsächlich 10 Ideen haben, wo, 
wie und wann die gewonnene Engadiner Nusstorte geteilt und gegessen werden 
kann - die Diskussion wurde zuweilen so absurd, dass es den Einen den Appetit 
verschlagen, andere aber sogar dazu gebracht hat, überhaupt in diese Torte zu 
beissen... Gäll Simi, du häsch Nussturte gar nöd gärn! 

Es war einmal mehr ein tolles Weekend, das wir gerne wiederholen - SOLA-Sta-
fette hin oder her ;-). 
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World Wide Walter
Heinz Peier / Kaum war der Kantonale 
Jugendsporttag vorbei, gings auch 
schon an die Vorbereitung der dies-
jährigen Abendunterhaltung. „World 
wide Walter“ hiess anscheinend das 
Motto. „World wide was? Ich chum-
me nöd druus.“ habe ich mir gedacht. 
Trotz drei eigenen Kindern und rund 
20 Wimmelbüchern zu Hause, kannte 
ich Walter tatsächlich noch nicht. Als 
mir dann aber erklärt wurde, wer denn 
Walter wirklich ist, war ich sofort ange-
tan vom diesjährigen Motto. 

Auch in diesem Jahr waren viele 
Zuschauer und Aussenstehende be-
eindruckt vom grossen Aufwand, 
den wir jeweils für dieses Wochen-
ende betreiben. Vereinzelt wurde ich 
sogar gefragt, ob sich denn dieser 
Aufwand überhaupt lohne. Ökono-
misch betrachtet wohl kaum. Klar, mit 
der Abendunterhaltung generieren 
wir einen grossen Batzen in unser 
Vereinskässeli. Wenn man aber den 
Zeitaufwand auf der Haben-Seite 
wieder abzieht, würde unser Kässe-
li ziemlich schrumpfen. Aber selbst 
dann würde sich - aus meiner Sicht 
- die Abendunterhaltung „lohnen“. Zu 
diesem Schluss komme ich jedes Mal 
wieder und so auch dieses Jahr und 
zwar bereits an der ersten Probe. Ein 
heilloses Durcheinander im Saal, Mate-
rial steht überall verteilt, noch niemand 
weiss so richtig Bescheid, die Gruppen 
sind noch nicht parat, die Technik funk-
tioniert noch nicht und eine Heerschar 
von Kindern wuselt im ganzen Saal 
umher (und dies mit einer gefühlten 
Lautstärke eines Jumbo-Starts). Und 
genau in diesem Moment kann ich die 
‚lohnt es sich“-Frage jeweils mit Ja be-
antworten. Der Zauber, das Staunen, 
die Freude die man in den grossen Au-
gen der Kinder sieht, ist unbezahlbar! 
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Ich bin überzeugt, genau diese Mo-
mente sind Erinnerungen, die haften 
bleiben. Mich „tschuderets ämel jedes 
Mal wieder ufs Neui!“.

Und so galt es also, dieses Jahr Wal-
ter zu suchen. Babsi und Annette als 
OK-Präsidentinnen hatten für Walter 
einen unglaublich wichtigen Job an der 
diesjährigen Abendunterhaltung, aber 
Walter war einfach nirgends auffindbar. 
So beauftragten sie Agnes, Sophie, 
Bob, Mändy, Karl und Igor nach Wal-
ter zu suchen und ihn in den Bucksaal 
zu bringen. Agnes, eine vernünftige 
erfahrene Dame, auf die jedoch nie-
mand hörte; Sophie, eine alternative 
Öko-Tante in Birkenstock-Sandalen; 
Bob, ein Chindskopf sondergleichen, 
Mändy, eine Tussi wie im Bilderbuch; 
Klaus, ein Allzeit-Bereit-Reisender 
und Igor, ein Technik-Freak. Ihre Rei-
se starteten sie im Thalegg und führte 
sie um die ganze Welt. In Island, Ha-
waii, Schottland, im Wilden Westen, 
in New York, Neuseeland, unter Was-
ser wurde Walter gesucht, leider alles 
ohne Erfolg. Sogar ein Abstecher auf 
den Mars nützte nichts, Walter war 
einfach unauffindbar. Zu diesen ein-
zelnen Ländern und Themen zeigten 
die Riegen, was sie in der kurzen Zeit 
nach den Sommerferien einstudiert 
hatten. ELKI, KITU, JUSPO Buebe, 
JUSPO Meitli, Ballsport, Damenriege, 
Turnverein, Korbball und die nicht 
mehr wegzudenkende gemeinsame 
Tanz-Schlussnummer. Es war ein 
bunter Blumenstrauss, der den Zu-
schauern präsentiert wurde. Und auch 
die „alten Schachteln“ unter der Füh-
rung ihrer Feldweibelin waren wieder 
mit einer Nummer auf der Bühne. Ein-
fach nur grandios!
So brauchte es am Schluss wieder 
die OK-Co-Präsidentin Babsi, die dem 
mittlerweilen verzweifelten Suchtrupp 
zeigen musste, dass Walter ja schon 
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lange an seinem Platz hinter dem 
Scheinwerfer war (#Die Leuchte, @
Walter: s‘hett kän bessere ghä als Di-
ich, tankä villmal!).

Und noch dies: Ja, auch dieses Jahr 
war die Volg-Nummer im Programm. 
Leider das erste Mal ohne Herrn 
Fedrizzi. So galt es, den Lehrling Oli 
entsprechend einzuführen und das 
Weiterbestehen der Volg-Filiale in der 
Abendunterhaltung sicherzustellen. 
Ich weiss, die Volg-Nummer steht im-
mer völlig quer in der Landschaft des 
ganzen Abends und den Text haben 
wir auch wieder nicht auswändig ge-
lernt (haben wir übrigens noch nie). 
Spielt uns aber alles keine Rolle, wir 
kommen wieder. Und zwar nächstes 
Mal wieder mit Päde! 
@ Susi: Brauchst gar nichts zu sa-
gen. Das hat sich Päde mit seinem 
Auftritt am Samstag-Abend selbst ein-
gebrockt.
@Päde: Tanke villmal, bisch eifach en 
geilä Siech!

#volgkräscher #tschauläbe #elvolgo 
#allesgeilisiechä #phänomenalgrafstal
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Auch in der Presse ist die AU gut vertreten
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Jahresbericht und Trainingstag Volleyball 1. Liga / 2018
Lisa Wälti / Unser Saisonauftakt beginnt obligat 
mit dem ersten Training und dem anschlies-
senden 3-Königskuchen-Essen. Diesmal war 
Evi die «Glückliche», welche uns mit einem fei-
nen Kuchen verwöhnte. Der Brauch sieht es so 
vor: Wer die Königin bekommt, darf nächstes 
Jahr den 3-Königskuchen bringen. Ausreden 
wie Fastenwoche, Glutenunverträglichkeit etc. 
nützten auch dieses Jahr nichts. Alle mussten 
sich dem Challenge stellen und so wurde Jean-
nine die neue Königin. Gratulation und besten 
Dank bereits im Voraus für den kommenden 
3-Königskuchen 2019.

Wir essen nicht nur gerne Kuchen, sondern 
spielen auch leidenschaftlich gerne Volleyball. 
An dieser Stelle möchte ich unseren Trainer/
innen Danke sagen, welche uns mit grossem 
Engagement und Geduld die Aufgaben ein- und manchmal auch zweimal erklä-
ren, bis wir sie verstehen und uns verschiedene, tolle Inputs geben.

Die Rückrunde 2018 ist schnell erzählt. Auf diese sind wir nicht wirklich stolz, 
obwohl wir eigentlich gar nicht so schlecht gespielt haben. Wir konnten uns auf 
jeden Fall den Ligaerhalt sichern und uns vor der Barrage retten.

Im Frühling gab es bis zu den Sommerferien intensive Trainings. In dieser Zeit 
konnten Stefanie und Chiara von der Damenriege auch einige male reinschau-
en, um etwas Volleyballluft zu schnuppern. Neu heissen wir bei uns Darinka, Cris 
und Lisa (Marlise) willkommen, welche unser Team tatkräftig unterstützen.

Da wir nun 3 ausgebildete Schiedsrichterinnen haben (Bettina, Joli und Conny) 
werden wir Spielerinnen in Sache 2ter Schiri sehr verwöhnt. Danke euch für die 
vielen Schirieinsätze, die ihr leistet.

Nach den Sommerferien starteten wir mit der Saisonvorbereitung und kurz da-
rauf mit unserm Trainingstag. Dieser Bericht ging leider im MB II vergessen… 
(Die Redaktorin entschuldigt sich in aller Form für das Versäumnis ;-)).

Volley-Trainingstag vom 8.9.2018 in Grafstal

An unserer Teamsitzung zum Saisonende haben wir entschieden, dass wir zum 
diesjährigen Saisonauftakt einen Trainingstag organisieren. Gesagt, getan! Ein 
paar fleissige Frauen nahmen dies in die Hand und haben einen grossartigen 
Tag organisiert. An dieser Stelle ein grosses Dankeschön.
Der Sinn war unter anderem auch, dass unsere Neuzugänge mit von der Partie 
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sein sollten, um viel profitieren zu kön-
nen. Aber nicht nur die Neueren unter 
uns, auch unsere langjährigen Cracks 
sollten Inputs erhalten. Da wir auch 
gewisse Ansprüche an diesen Trai-
ningstag stellten, mussten wir noch 
zusätzliche Volleyballerinnen auf-
bieten. Einige Spielerinnen aus dem 
Team von Rikon konnten wir für un-
ser Vorhaben gewinnen. So starteten 
wir um 9.30 Uhr unseren Trainingstag 
mit insgesamt 17 motivierten Frauen. 
Rikon brachte uns noch köstliche 
Power-Brownies als Zwischenverstär-
kung mit. Diese benötigten wir dann 
auch mit der Zeit als Energiespender.

Michi, unser junger Trainer, begann 
zuerst mit dem Einlaufen. Schnell 
merkten wir, dass dies gar nicht so 
Ohne ist. Die für uns zum Teil komplett 
neuen Bewegungsabläufe liessen uns 
manchmal wie «Gstabis» erscheinen 
oder man merkte, wenn man den Blick 
in die Runde warf, dass die Übungen 
sehr unterschiedlich ausgeführt wur-
den. Da gab es beim Einlaufen auch 
schon mal etwas zum Lachen.
Michi ist nicht nur selbst ein top 
Volleyballspieler, sondern auch Phy-
siotherapeut. Somit kennt er die 
physiologischen Bewegungsabläufe 
und konnte uns allen, oder besser 
gesagt fast allen, wertvolle Tipps und 
konstruktive Feedbacks geben.
Am Morgen schauten wir vor allem die 
Basics an, versuchten die Anregungen 
umzusetzen und führten gezielte 
Übungen aus.
Für das Mittagessen fuhren wir ins 
Thalegg und liessen uns mit einem 
Salat, Spaghetti Bolognese und Verdura à discrétion verwöhnen. Auch haben 
wir in Martin Klein vom Thalegg, als ehemaligem Bundesliga-Volleyballspieler, 
einen neuen Fan gefunden.

Pünktlich um 14.00 Uhr starteten wir mit der Nachmittagslektion. Jetzt wären 
wir zwar eher für eine Siestapause zu haben gewesen, aber Michi kannte keine 
Gnade. Wiederum starteten wir mit dem Aufwärmen und diesmal eher mit Ko-
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ordination und Kraft. Bei ihm sah alles immer easy aus, doch bei uns machte 
sich das Morgentraining bemerkbar. Ziemlich schnell hörte man uns ächzen und 
stöhnen, da wir die gewünschte Anzahl Liegestützen dann doch nicht wirklich 
oder nur knapp erreichten. Im Anschluss folgten diverse Spielvarianten, die wir 
nicht immer auf Anhieb verstanden, aber zu guter Letzt dann doch umsetzen 
konnten. Zum Abschluss forderten wir Rikon zum Duell und spielten 3 Sätze mit 
verschiedenen Spielerinnenpositionen. Cris und Nadine konnten so ohne Druck 
ihre Positionen und Wechsel üben, was ja nicht ganz so einfach ist. Um 16.15 
Uhr hiess es Aufräumen und mit einer gewissen Müdigkeit den wohlverdienten 
Samstagabend geniessen.

Es war ein cooler, anspruchsvoller und lehrreicher Trainingstag. Der Tag danach 
machte sich dann auch mit Muskelkater bemerkbar.

Vorrunde 2018/19

Gestärkt mit vielen neuen Inputs starteten wir voller Elan und Optimismus in die 
kommende Saison. Das Auftakt-Heimspiel gegen Wislig missglückte leider mit 
einem 0:3. Darauf folgte ein Sieg gegen Dielsdorf, aber danach konnten wir uns 
nicht mehr klar zu einem Sieg durchringen. Es waren insgesamt recht gute Spiel-
begegnungen, bei welchen wir mit 1 oder 2 Satzsiegen führten, aber am Schluss 
dann das Spiel aus der Hand gaben. Ein Satz top und der nächste flop und wir 
wussten selbst nicht weshalb. Es war einfach der Wurm drin. Zurzeit belegen wir 
den 2-letzten Rang. Nun heisst es für die Rückrunde kämpfen, kämpfen, kämp-
fen, um uns den Ligaerhalt zu sichern.

 

 Daniela Wegmann 
 dipl. Masseurin 
  dipl. APM Therapeutin 
   

     Angebot:                                        
 Klassische Massage 
 Akupunktur Massage 
 Breussmassage 
 Sportmassage 
 Kinesio Tape  

 Weitere Informationen: www.wirbeli.com 

 Schürliacherstr. 8, 8312 Winterberg 

 079 386 26 89 
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Jahresbericht der DR1: Vor 10 Jahren und heute
Andrea Elmer

- 	Wir starteten ins Jahr 2018 mit dem Sockenausflug nach Zermatt. Wir ver-	
	 putzten nebst Skifahren, Langlaufen und Bädelen unser zusammengespartes 	
	 „Wettkampfstrafgeld“ beim gemeinsamen Znacht.

- 	Am Hallenwettkampf gaben wir alles. Dennoch verpassten wir wegen zwei 	
	 Plätzen eine Auszeichnung im 3-Hupf und im Kugelstossen und so liessen 	
	 DR1 sowie TV, den Wettkampftag ohne Preis in der Bar ausklingen.

- 	An der diesjährigen GV durften wir Jasmin Meier von der DR1 als Beisitzerin 	
	 in den Vorstand aufnehmen.

Vor 10 Jahren übernahm Corinne Mathe (heute Pescatore) die Hauptleitung 
der DR1, welche sie nun an mich weitergibt. So schreibe ich heute den Jah-
resbericht, wie ihn Corinne vor 10 Jahren geschrieben hat. Im Bericht von vor 
10 Jahren schrieb sie diesen Satz: „Jedes 1. Training im Monat wird unsere 
DR1 durch einige grosse Juspo-Meitli unterstützt. Wir hoffen, dass wir sie bald 
in unserer Riege aufnehmen und in jedem Training begrüssen dürfen.“ Eines der 
grossen Juspo-Meitli war ich, die vor 10 Jahren zum ersten Mal das DR Training 
besuchte.

- 	Das Korbball Auffahrtsturnier war dank flexiblem OK und fleissigen Helfer-	
	 innen und Helfern auch in der Halle ein Erfolg.

- 	Der interne Vereinswettkampf, der jedes Jahr vom TV organisiert wird, 	
	 macht viel Spass und ist eine super Vorbereitung für die Turnfeste.

- 	Ende Mai war es endlich soweit und der langersehnte Juspo Tag stand vor 	
	 der Tür.
	 Dank meega Organisation und unzähligen motivierten Helfern wurde dieser 	
	 Tag zu einem unvergesslichen Erlebnis. Ein Paradebeispiel, dass sich der 	  Ihr zuverlässiger Plattenleger

       für Umbauten und Sanierungen

 Keramische Plattenbeläge
           Systemabdichtungen
           Baudienstleistungen
                 Reparaturservice
                   Silikonkittfugen

Martin Stiefel  Tel. 052 343 15 14
Büelstrasse 12  Fax 052 343 15 75
CH-8317 Tagelswangen                      Natel 079 631 04 93 
www.ceramtec.ch   mail ceramtec@bluewin.ch 
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	 ganze Aufwand, sei es als OK-Mitglied oder als Helfer, auf alle Fälle lohnt.
- 	Ende Juni folgte das RTF in Dinhard, wo wir zusammen mit dem TV am 	
	 Vereinswettkampf teilnahmen. Auch Einzelturner und vier Sie&Er Paare 	
	 waren am Start. Wir traten mit fantastischen 43 Turnerinnen und Turnern 	
	 an (davon 19 aus der DR1) und holten uns den 8. Platz von 27 in der 		
	 4. Stärkeklasse.

- 	Die Volleyballerinnen organisierten einen gemütlichen und geselligen 		
	 Plauschanlass mit Führung durch den Tierpark Bruderhaus.

- 	Vor 10 Jahren nahmen die Damenrieglerinnen zum ersten Mal an den 	
	 Dreikampfmeisterschaften teil und so auch dieses Jahr wieder.

- 	Zwischen die Deutwegwettkämpfe schob sich die Chilbi Lindau, wo wir 	
	 dank vielen Helferlis wieder einen tollen und vollen Biergarten schmeissen 	
	 durften.

- 	Am Turn-, Spiel- und Stafettentag machten 4 Turnerinnen bei der 4x100m 	
	 Staffel eine gute Figur. Das Highlight folgte an der Rangverkündigung. Wir 	
	 waren total aus dem Häuschen, als es aus den Lautsprechern tönte: „Wurf 	
	 3. Rang – Grafstal 1!“

- 	Die Winti SOLA Stafette verlief dank unseren Helfern wieder wie am 		
	 Schnürchen.

- 	Das Jahr 2018 strotzt nur so von Höhepunkten und so stellten wir im 		
	 November 	auch noch eine Hammer Abendunterhaltung auf die Beine. Mit 	
	 vielen Damenrieglerinnen im OK. Dank Simone Elmer und Cristina 			 
	 Sebastiano 	glänzten wir am Barren und der Schlusstanz hat wieder so 	
	 viel Spass gemacht. Danke Andrina Kümin und Sara Sebastiano für die 	
	 Geduld mit uns.

- 	Für einen würdigen Jahresabschluss liessen sich Sara Sebastiano und 	
	 Marla Stettler etwas einfallen. So amüsierten wir uns bei Spielen und Pizza 	
	 im Schlosskeller in Nürensdorf.

Allgemeines

- 	2019 steht noch ein Jubiläum an. Das letzte Mal, als wir eine Barrennummer 	
	 am Turnfest zeigten, war vor 10 Jahren am RTF in Pfungen 2009. Am ETF in 	
	 Aarau 2019 werden wir uns wieder an den Barren wagen.

- 	Im Sommer hat sich wieder eine DR2 gebildet, darum verlassen uns Anja, 	
	 Barbara, Carmen, Corinne, Käde, Monika, Silka und Ste. Somit zählt die 	
	 DR1 momentan 17 Turnerinnen.

- 	Zuletzt möchte ich Cristina Sebastiano danken, dass sie mich als Vize 	
	 Oberturnerin unterstützt. Einen lieben Dank gilt auch den Leiterinnen der 	
	 DR1, Andrina Kümin, Jasmin Meier, Sara und Cristina Sebastiano. Vielen 	
	 Dank für euren Einsatz, eure Hilfe und Unterstützung!
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Impressionen des Damenriegenjahres 2018
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MBK – Jahresbericht 2018
Heinz Peier / Auch im 67. MB-Jahr durfte die Mitteilungsblatt-Kommission wie-
der 3 spannende Ausgaben für die über 500 Mitglieder der Turnvereine Grafstal 
herausgeben.
Vielen herzlichen Dank an
-	 alle Schreibenden für Ihre tollen Berichte
-	 alle Inserenten, welche uns z.T. seit Jahrzehnten unterstützen
-	 die Kommissions-Mitglieder Chantal Bourloud, Brigitte Lendi und 		
	 Lisa Wält für‘s Berichte redigieren, Fotos suchen, Layouten, 			 
	 Rechnungen 	und Protokolle schreiben, Versandetiketten erstellen 	
	 und kleben und MB‘s verteilen bei Wind und Wetter
Nur dank dem Engagement Aller ist es möglich, weiterhin ein solch tolles Ver-
einsheft zu machen.

Die MBK wünscht allen Leserinnen und Lesern, Turnerinnen und Turnern und 
Freunde der Turnvereine Grafstal ein sportliches, spannendes und erfolgreiches 
Turnerjahr 2019.

I/
15

www.grafstal.ch

Wo ist Walter?

Auf der Suche nach Walter
Abendvorstellung am Freitag, 23. November 2018
Türöffnung und Wirtschaft        ab 18.00 Uhr
Vorführung                19.30 Uhr
Barbetrieb            ab 22.00 Uhr
 
Mittagsvorstellung am Samstag, 24. November 2018
Türöffnung und Kafi & Chueche        ab 13.30 Uhr
Vorführung                  14.00 Uhr

Abendvorstellung am Samstag, 24. November 2018
Türöffnung und Wirtschaft         ab 18.00 Uhr
Vorführung                   19.30 Uhr
Barbetrieb                    ab 22.00 Uhr
DJ Peti             ab 22.30 Uhr

Preise
Abendvorstellung  ab 16 Jahren    CHF 15.00
    bis 16 Jahre    CHF   7.00

Mittagsvorstellung   ab 16 Jahren    CHF 10.00
    bis 16 Jahre    CHF   5.00

Alterskontrollen an den Abendvorstellungen mit Abgabe von 
Kontollbändeln!

Online-Vorverkauf ab 
28. Oktober 2018 um 14.00 Uhr auf www.grafstal.ch

Die Tickets sind nur begrenzt vorhanden und heiss begehrt, 
sei bereit für den online Vorverkauf!

Barbetrieb ab 22.00 Uhr

beim Schulhaus Buck

Stündlicher Shuttle-Service

III
/1

8
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Jahresbericht Korbball - Spannung als oberstes Ziel
Chantal Bourloud / Nachdem wir den Abstieg in der letzten Wintermeisterschaft 
erfolgreich verhindert hatten, ging es Schlag auf Schlag Richtung Sommermei-
sterschaft. Auch hier standen wir sehr auf Spannung, Spass und Schokolade 
oder so. Seht euch dazu mal die Schlussrangliste an:

Mehr gibt es zur Sommermeisterschaft eigentlich nicht zu sagen - spannend war 
es nämlich tatsächlich! Dass Wetzikon absteigen musste, ist für uns zwar gut, 



29

weil es sonst uns getroffen hätte - wir hätten aber auch nichts dagegen gehabt, 
wenn es eine andere Mannschaft getroffen hätte. Der Rangliste könnt ihr vor 
allem entnehmen, dass es ausser Bachs so ziemlich jede Frauschaft hätte tref-
fen können... ;-)

Dazwischen durften wir erste Erfahrungen am Auffahrtsturnier in der Halle ma-
chen - auch wenn nicht alle Korbballerinnen Freude am Hallenausflug während 
der Rasen-Saison haben, war es ein gelungenes Turnier mit erfreulich vielen 
Fans und ein paar richtig guten Spielen (...und ein paar weniger guten, aber 
davon müssen wir ja im Jahresbericht nicht berichten...).

Und über unseren „Saison-Abschluss“ in Pontresina könnt ihr euch an anderer 
Stelle im gleichen MB informieren - einfach immer wieder schön im Engadin.

An der Abendunterhaltung boten wir den Zuschauenden mit der Flamingo-/Hüh-
ner-/Straussen-Nummer eine gelungene Darbietung - merci bestens an Selina 
und Sabi, die den Tanz mit uns einstudiert haben und ebenfalls ein merci an Vera 
mit ihren Verbindungen zu anderen TVs, sodass wir überhaupt mit solch coolen 
Outifts aufwarten durften - zugegeben: Ohne Schwarzlicht hätten wir wohl nicht 
gleich viel Applaus geerntet, aber Susi hat‘s immerhin noch vor der Hauptprobe 
gecheckt, dass wir im Dunkeln auftreten, gell?! ;-)

Nun sind wir wieder brav am Trainieren, haben bereits drei Wintermeisterschafts-
runden hinter uns, spielen gut - aber leider nicht gut genug, um auch zu punkten. 
Vielleicht gelingt das im neuen Jahr - zu gönnen wäre es dem Team! Simi und ich 
weilen auf alle Fälle noch etwas in fernen Ländern, was eventuell nicht gerade 
hilfreich für die Punktejagd ist - oder vielleicht gerade „jetzt erst recht“?!

Vielen Dank unserem Coach, allen Schiris, allen voran Sabi, und den treuen 
Fans (s. Pontresina) - bis im nächsten Jahr!
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JugendTurnen Lindau, Bricht fürs Jahr 2018
Jugendsporttag in Grafstal – wie genial isch das den ! Es isch ja nöd nur, 
dass eusi JugendturnerInne nöd wiit müend aareise – natürli isches viel meeh 
und es isch scho ganz viel gschribe worde über die zwei Tag drum möchti de 
Schiiwerfer am Aafang vo mim Bricht  – ganz im Sinn vo de disjährige Abigun-
terhaltig – uf eusi Haupt-Akteure richte, lömmer d LeiterInne vom Jahr brichte:

Ballsport im Jahr 2018
Vera Zimmerli / Wir starteten das Turnerjahr mit 14 Teilnehmerinnen und waren 
stets eine grosse Gruppe für das wöchentliche Training. 

Angefangen hat es mit der Rückrunde der Wintermeisterschaft in Grafstal, wo-
bei sich sowohl die U16, als auch die U12 ganz nach vorne aufs Podest kämpfen 
konnten.

Nach einigen Wochen hartes Training stand das Auffahrtsturnier vor der Türe. 
Die bunt gemischte U16 Mannschaft erzielte Körbe und erkämpfte sich viele 
Siege. Auf der Schlussranglisten haben wir uns dann hinter Roggwil-Neukirch 
wieder gefunden. Das Auffahrtsturnier wurde dieses Jahr zum ersten Mal auf-
grund schlechter Witterung in der Halle durchgeführt. Aus unserer Sicht hat alles 
bestens geklappt und wir waren froh, dass wir bei diesem Wetter nicht draussen 
spielen mussten. Gewonnen haben wir einen Hefestollen, welchen wir dann im 
nächsten Training gemeinsam verschlungen haben.

Die Sommermeisterschaft war leider nicht sehr erfolgreich. Wir gaben unser 
Bestes, doch leider konnten wir mit den viele guten Mannschaften nicht ganz 
mithalten und feierten nur selten einen Sieg. Dies erklärt auch, warum wir auf 
der Rangliste auf dem letzten Platz anzutreffen sind. Sicherlich spielt hier auch 
der Grosse Altersunterschied in unserem Team mit. Dieses Thema beschäftigt 
uns im Jahr 2018 sehr. Leider hat die U12  zu wenig Spielerinnen, um selber 
an der Meisterschaft teilzunehemen. Ich würde es mir für die Spielerinnen wün-
schen, wenn wir dies gelegentlich noch ändern könnten. 
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Die Abendunterhaltung war wiederum ein voller Erfolg. Unsere Hawaii-Nummer 
kam beim Publikum gut an. Nun sind wir aber auch wieder froh, im Training Kor-
bball spielen zu können und den Tanz nicht mehr üben zu müssen.

Neu auf diesen Herbst ist das Training nun auch für interessierte Knaben offen. 
Im Moment sind es noch nicht sehr viele. Wir freuen uns aber über jeden, der 
einmal schnuppern kommt.

Das Turnerjahr abgeschlossen haben wir mit der Vorrunde der Wintermei-
sterschaft bei uns in Grafstal. Herzlichen Dank an Eveline Kuhn und alle 
Ballsport-Eltern für das Helfen, Backen und Organisieren der Festwirtschaft. Wir 
haben schon einige Siege erzielt und hoffen nun auf eine tolle Rückrunde im 
Januar und hoffentlich auf einen Podestplatz.

Ab 2019 kommen nun auch die älteren Ballsportlerinnen einmal im Monat ins 
Training zu den „Grossen“. Ich freue mich, dass sich die Jungen fürs Korbball 
begeistern lassen haben und hoffe, dass wir dem Korbball in unserem Verein 
noch lange treu bleiben können.

Jahresbericht 2018 Kitu-Winterberg
Susanne Bölsterli / Wieder neigt sich 
ein erlebnisreiches Jahr dem Ende zu. 
Es wurde im Kinderturnen mit strah-
lenden Augen, roten Wangen und viel 
Eifer geturnt. Wir haben zusammen 
zum Beispiel Peter Pan, Pippi Langs-
trumpf oder den Zoo erlebt. Mussten 
Diamanten vor Räubern in Sicherheit 
bringen, übten Werfen und Fangen mit 
dem Ball und tasteten uns ans Seil-
springen heran. 

Da wir vor den Sommerferien 38 Kin-
der im Kitu hatten, gingen wir erstmals 
in drei Gruppen auf den Vitaparcours. 
Dies klappte gut und die Kinder hat-
ten Freude und viel Bewegung in 
diesen 1,5 Stunden. Den Kitu-Jahres-
abschluss bestritten wir im Sommer 
in Form einer Olympiade rund ums 
Schulhaus Bachwis. Die Kinder wur-
den in Gruppen eingeteilt und durften 
so diverse Posten absolvieren. Zum 
Schluss gab es eine Rangverkündi-
gung und für alle ein Glace.



32
Nach den Sommerferien starteten wir mit 32 Kindern ins neue Kitu-Jahr. Nach 
kurzem gegenseitigen Kennenlernen ging es nach den Herbstferien mit sehr 
intensivem Üben für die Abendunterhaltung los. Unser Thema war der wilde We-
sten und so gingen wir als Indianer, Cowboys und Pferde an den Start, was den 
Kindern sichtlich Freude bereitete. 30 Kitu-Kinder trommelten, hüpften oder ga-
loppierten an der Abendunterhaltung 2018 in 2 Gruppen über die Bühne. Es war 
für alle Beteiligten eine sehr intensive Zeit, aber nach den Aufführungen überwog 
bei allen die Freude und der Stolz über das Geleistete. Einige Kinder waren so-
gar traurig, als alles vorbei war und sie nicht mehr auf die Bühne durften. 

Am 6.Dezember hatten wir die Chlausstunde. Die Kinder absolvierten voller Eifer 
einen Parcours und durften nach jedem Durchgang etwas in ihr Chlaussäckli 
legen. Mit hochroten Wangen und teils nassgeschwitzten Haaren trugen die Kin-
der voller Freude ihre Säckli am Ende der Turnstunde nach Hause.

Da dieses Jahr eine Abendunterhaltung geplant war, konnten wir nicht alle 
Kinder im Kitu aufnehmen, die kommen wollten. So führten wir erstmals eine 
Warteliste. Nach den Weihnachtsferien starten wir nun eine dritte Gruppe mit 
voraussichtlich 9 Kindern.

Es war ein schönes, gelungenes Kitu-Jahr mit vielen fröhlichen, motivierten Kin-
dern.

Jahresbericht Elki-Turnen 2018 
Dominique Untersander / Vom 11.Januar bis 19. April 2018 dauerte die zwei-
te Hälfte des Elki-Kurses 2017/2018. In 12 Muki- und einer Vaki-Turnstunde 
sammelten 32 Paare in zwei Gruppen wie gewohnt am Donnerstagmorgen 
in Grafstal erste polysportive Erfahrungen. Anders ausgedrückt sie übten das 
Hüpfen, Springen, Klettern, Werfen, Fangen, Schwingen, Drehen im Rahmen 
von Lektionen zu Themen wie Flaschenpost, Trolle, im Dschungel, an den olym-
pischen Winterspielen. Dabei kommen einerseits die gängigen Turngeräte wie 

Mit uns
funktionierts immer

Stadtgarage Rossi GmbH
Rikonerstrasse 26
8307 E
 retikon

Tel. 052 343 13 02
Tel. 052 343 75 75
Natel 079 354 86 32
info@stadtgarage-rossi.ch
www.stadtgarage-rossi.ch
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Ringe, Sprossenwand, Schwedenkasten, Langbank oder Barren zum Einsatz. 
Andererseits kann eine Turnstunde auch mal mit Recyclingmaterialien wie 
Pet-Flaschendeckeln, Joghurtbechern und Zeitungspapier bestritten werden.
Die letzte Lektion fand im Freien statt. Die Turner und Turnerinnen begaben sich 
auf einen Foto-OL auf dem Areal des Schulhauses Grafstal. Beim anschlies-
senden gemeinsamen Znüni und Kafi feierten wir den Abschluss des Kurses. 
Dieser war für die überwiegende Mehrheit der Teilnehmer auch der Abschluss 
der Muki-Karriere. Sie starteten im Sommer mit dem Kindergarten.

Mit knapp der Hälfte angemeldeter Paare und folglich in einer Gruppe starteten 
wir am 27.9.2018 in die neue Saison. Nach den ersten 3 bis 4 Lektionen und 
den dazwischen liegenden Herbstferien war es Zeit, den Tanz für die Abend-
unterhaltung einzustudieren. Dieser wurde am 23. und 24. November 3 Mal im 
ausverkauften Bucksaal dem begeis-
terten Publikum vorgeführt. Für die 
mittanzenden Paare war es eine in-
tensive Zeit und ein tolles Erlebnis, an 
das sie sich bestimmt gerne erinnern 
– vielen Dank für euren Einsatz.

Und schon beginnt die Advents-
zeit, während welcher Themen wie 
Samichlaus, Adventskalender und 
Weihnachtsvorbereitungen spielerisch 
und turnerisch umgesetzt werden. So 
ist bereits ein Drittel der Saison vor-
bei. Wir hoffen jetzt auf den grossen 
Schnee als Inspiration für Themen zu 
den kommenden Turnstunden.

Jahresbericht 2018 Juspo 

Knaben 
Oliver Zimmermann / Die Buebe 
Jugi kann auf ein tolles Abenunter-
haltungs-Jahr 2018 zurückschauen. 
Es stehen wieder über 30 Kinder re-
gelmässig in der Turnhalle: Bei der 
Gruppe in Winterberg zählen wir im 
Moment 19 Kinder, bei der Gruppe in 
Tagelswangen turnen 17 Jungs.
Unser Leiterteam funktioniert gut und 
zuverlässig. Es setzt sich zusammen 
aus: Marco und Andrea Valastro, 
Manuel Zimmermann und Luca Zim-
mermann (bei Anlässen werden wir 
zusätzlich unterstützt von Marcel Iseli 
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und Fabian Schoch). Die Hauptleitung 
teilen sich Ivan Sebastiano und Oliver 
Zimmmermann. 

Im Januar trafen wir uns zum Schlitt-
schuhlaufen im Eselriet an einem 
Sonntagmorgen. Neben viel Fangen-
spielen und anderen tollen Spielen 
gab es für alle Kinder Punsch und Znü-
ni zur Stärkung. 
Am traditionellen Auffahrts-(Korbball-)
Turnier waren einige unserer älteren 
Jungs als Helfer im Einsatz.
Das Highlight in diesem Jahr war der 
Juspotag, welcher auf heimischem 
Boden in Grafstal stattfand. Auf dem 
Sportplatz, auf dem Schulhausplatz 
und in der Turnhalle haben während 
zwei Tagen rund 1600 Kinder ihren 
Wettkampf absolviert. Die Juspo Graf-
stal war am Samstag am Start, und wir 
waren sehr erfolgreich! Unsere Jungs 
haben eine goldene und eine bronzene 
Medaille gewonnen, sowie zahlreiche 
Auszeichnungen. Ausserdem waren 
unsere Jungs in der Kategorie A die 
schnellsten in der Pendelstafette. Es 
war ein toller Event mit super Wetter 
und grossartigen Helfern!
Wie üblich fand der Jahresabschluss 
in der Badi Grafstal statt. Bei Sonnen-
schein und Hotdogs ging das Schuljahr 
zu Ende.

Die Leiter trafen sich im August an der Töss zum feuerfreien Tortilla-Essen und 
Baden. Wegen der grossen Trockenheit durften wir leider nicht bröteln.
Im September folgte dann der Turn, Spiel und Stafettentag als zweiter Wett-
kampf im Juspojahr. Es war ein lässiger Wettkampf für die Kinder als auch die 
Leiter, nur das Wetter spielte nicht so mit und zeigte sich grau in grau.
Die Jusporeise in diesem Jahr führte uns von der Holzegg vorbei an den beiden 
Mythen nach Hochstuckli. Die Highlights auf dieser gemütlichen Wanderung war 
die Skybridge, eine spektakuläre Hängebrücke. Zum Abschluss wurde gerodelt 
und es gab ein Glace für alle.
Noch ganz frisch sind die Erinnerungen an die Abendunterhaltung 2018. Die 
kleinen Jungs entführten uns zu den Mönchen auf Island, während die Grossen 
sich kämpferisch zeigten und eine Kung-Fu Nummer in China aufführten. Alle 
drei Vorführungen durften wir vor ausverkauftem Saal zeigen!
Das Jahr wurde mit dem Chlaushöck beendet. Wir trafen uns beim Armbrust-
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schützenstand in Tagelswangen. Die Kinder durften an 5 Posten Aufgaben lösen 
um sich so einen Gritibänz zu verdienen. Dazwischen gab es Punsch, Guetzli 
Nüssli zur Stärkung.

Ein herzliches Dankeschön dem Leiterteam für die Unterstützung, den Kindern 
fürs Mitmachen und den Eltern für das Vertrauen!

Jahresbericht Juspo Mädchen
Susi Fedrizzi / 
Bestand per Ende Jahr 
31.12.2017		 46 Mädchen
31.12.2018		 58 Mädchen
Eintritte 2018
Total		 22 Mädchen
Austritte 2018
Total		 10 Mädchen

Aktuelle Mitgliederzahlen per 31. Dezember 2018
Zusammensetzung:		 Jahrgang 2003	 1 Mädchen
			  Jahrgang 2004	 3 Mädchen
			  Jahrgang 2005	 3 Mädchen
			  Jahrgang 2006	 2 Mädchen
			  Jahrgang 2007	 7 Mädchen
			  Jahrgang 2008	 8 Mädchen
			  Jahrgang 2009	 13 Mädchen
			  Jahrgang 2010	 4 Mädchen
			  Jahrgang 2011	 14 Mädchen
			  Jahrgang 2012	 3 Mädchen

Gruppenaufteilung:
Grafstal:			  1. – 3. Klasse		  17 Mädchen
			  6. – 8. Klasse „Plus“	 9 Mädchen
Tagelswangen:			  1. – 3. Klasse		  14 Mädchen
			  4. + 5. Klasse		  18 Mädchen

Jahresprogramm
Datum		 Anlass		  Ort	
21.01.18		 Schlittschuhplausch		  Eselriet	
26.05.18		 Juspotag		  Grafstal	
11.07.18		 Jahresabschluss		  Badi Grafstal	
01.09.18		 Turn-, Spiel- und Stafettentag		 Deutweg,Winti	
16.09.18		 Jusporeise		  Sattel Hochstuckli
23.+24.11.18		 Abendunterhaltung		  Bucksaal, Tagelswangen
05.12.18		 Chlaushöck		  Grafstal



36
Resultate und Infos
Schlittschuhplausch
Auch dieses Jahr nahmen einige Kin-
der am Schlittschuhplausch teil. Dies 
ist immer wieder ein sehr willkom-
mener Anlass in den Wintermonaten.

Juspotag Zuhause in Grafstal
Ein Juspotag vor der eigenen Haus-
türe, dies hat noch kein Gröfstler-Kind 
je erlebt!
Bei zwei Tagen herrlichstem Som-
merwetter konnten die Turnvereine 
Grafstal und ihre unzähligen fleissigen 
Helfer, rund 1500 Kindern einen perfekt 
organisierten Juspotag präsentieren. 
Die Turnerinnen der Juspo Mädchen 
konnten einen super Wettkampf be-
streiten und zum Schluss ganz viele 
Auszeichnungen abholen. Wir freuen 
und bereits auf das Jahr 2021 wenn 
der Juspotag wieder bei und zuhause 
stattfindet.

Jahresabschluss in der Badi Grafstal
Der Jahresabschluss im Schwimm-
bad Grafstal ist auch wenn das 
Wetter nicht immer so mitspielt, ein 
sehr gemütlicher Anlass. Die rund 
100 anwesenden Juspo-Kinder und 
ihre Leiter nahmen die Badi Grafstal 
schnell in Beschlag und konnten sich 
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dazwischen mit Hotdog und Sirup für die bevorstehenden Ferien stärken.

Turn-, Spiel- und Stafettentag
35 Mädchen in 6 Wettkampfgruppen nahmen am Turn-, Spiel-, und Stafettentag 
auf der Deutweganlage in Winterthur teil. Die Gräfstlerinnen liessen sich vom 
regnerisch kühlem Wetter aber nicht beeinflussen und konnten sich im Seilsprin-
gen einen 3. Rang und im Seilziehen gar einen 1. Rang erkämpfen. Nebst den 
zwei Medallien, wurden im Seilspringen, Hinternislauf und in der Stafette noch 
Total 5 Auszeichnungen gewonnen.

Jusporeise
Die Jusporeise führte eine muntere Kinderschar von Brunni über die Holzegg 
nach Sattel zum Sommerrodeln.

Abendunterhaltung «World Wide Walter»
An der diesjährigen Abendunterhaltung der Turnverein Grafstal wurde getreu 
dem Motto «World Wide Walter», weltweit nach dem verschwundenen Walter 
gesucht.
Die Mädchen klein von Tagelswangen suchten den Walter Unterwasser und die 
Mädchen klein aus Grafstal versuchten ihr Glück auf dem Mars. Nachdem auch 
die Suche in der Wüste bei den Kamelen der mittleren Gruppe der 4. und 5. 
Klässler erfolglos blieb, versuchten sich die Mädchen der Juspo plus in New 
York. Zum Glück konnte Walter am Schluss gefunden werden! So konnten wir 
uns alle glücklich und vollbepackt mit vielen schönen Erlebnissen und Erfah-
rungen von der strengen Probe- und Aufführungszeit erholen.
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Chlaushöck
Der diesjährige Chlaushöck fand beim Armbrustschützenhaus in Tagelswagen 
statt. Die rund 90 anwesenden Kinder konnten an 5 verschiedenen Posten ihr 
Chlauswissen, ihre Geschicklichkeit und auch ihre Kreativität testen. Zum Ab-
schluss gab es für jedes Kind einen Grittibänz und einen warmen Punsch.

Fazit 2018 / Ausblick 2019
Die Trainingsgruppen sind nach vielen Neueintritten im Sommer wieder etwas 
grösser. Es gibt aber in allen Gruppen noch Platz, auch für Eintritte im neuen 
Jahr.
Im Namen aller Leiterinnen möchte ich mich herzlich bei allen Eltern und Fans 
bedanken, welche uns tatkräftig z.B. als Hilfskampfrichter oder Fans unterstützt 
haben. Wir hoffen natürlich, dass auch im neuen Jahr wieder einige sich für ei-
nen Helfereinsatz begeistern lassen!
Die Leiterinnen-Situation ist leider noch immer etwas angespannt. Wir müssen 
im nächsten Jahr unbedingt wieder ein bis zwei neue Leiterinnen gewinnen kön-
nen.
Die Vorbereitungen auf das Wettkampfjahr wurden nach dem Chlausabend in 
Angriff genommen. Die Mädchen der 8. Klasse werden ab dem neuen Jahr ein-
mal pro Monat in einer Aktivriege (Damenriege 1 oder Korbball) Erwachsenenluft 
schnuppern.
Wir freuen uns auf ein lässiges 2019 und packen dies mit einem grossen «Phä-
nomenal Grafstal» an!

Da chann ich nur na aafüege – 
Danke allne Helfer vom Papiersammle 
und de Eveline und de Susanne für s 
Organisiere vo de Chilbi, sie isch auch 
das Jahr en volle Erfolg gsii. Danke all-
ne Helfer und em OK, das eusi Chind 
immer wieder dörfed so tolli Abigun-
terhaltige beschtriite, ihri Begeisterig 
isch eimalig und en grosse Motivator, 
uf ganz viel verschiedeni Arte. A zwei 
Sitzige und eim gmeinsame Nachtes-
se hemer eusi „Gschäft“ büschelet. Alli 
Chind sind iikleidet mit de neue T-Shirt 
und neue Hose. Viele Dank allne 
Leiterinne und Leiter für de unermüed-
lichi, engagnierti grossi und grossartigi 
Iisatz Stund um Stund. Mit eui macht s 
vereindle Spass!

Esther Elmer
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+ Komfort  + Vielfalt  + Sicherheit  + Leistung
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Spielplan Korbball Wintermeisterschaft 2019

Datum Zeit Ort

24.01.2019 20:30 / 21:00 Uhr Sporthalle Grafstal

18.03.2019 20:30 / 21:00 Uhr Schulhaus Hagen, Illnau

24.03.2019 09:30 - 14:00 Uhr Eggstr. 11, Wetzikon

Spielplan Volleyballmeisterschaft 2019

Tag Datum Begegnung, Zeit, Halle
Di 15.01.2019 Grafstal  ̶  Rikon, 20:15h TH Grafstal
Mi 23.01.2019 Dielsdorf  ̶  Grafstal, 20:15h TH Oberstufe
Mi 30.01.2019 Wiesendangen  ̶  Grafstal, 20:15h TH Gässli
Di 12.03.2019 Grafstal  ̶  Dietlikon, 20:15h TH Grafstal
So 17.03.2019 Vivax  ̶  Grafstal, 11:30h TH Rennweg
Do 21.03.2019 Wislig  ̶  Grafstal, 20:15h TH Widum
Di 26.03.2019 Grafstal  ̶  Waheeny, 20:15h TH Grafstal

Besuchen Sie uns auf zkb.ch

Willkommen bei der  
Zürcher Kantonalbank.
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Jahresprogramm JUSPO Grafstal 2019

Datum Aktivität Ort Besonderes

20.01.2019 Schlittschuhplausch Eisfeld Eselriet Für alle Juspo-Kinder 
und Eltern

26.01.2019
Jugend- und 
Minikorbball Wintermei-
sterschaft

Wetzikon Für angemeldete Ju-
spo-Ballsport-Kinder

30.03.2019 Papiersammlung Lindau DTV/TV Grafstal
18. oder
19.05.19

Kantonaler Jugensport-
tag

Brütten oder Ef-
fretikon

Obligatorisch für alle 
Juspo Turnen-Kinder

30.05.2019 Auffahrts-Korbballtur-
nier

Sportplatz Graf-
stal

Für angemeldete Ju-
spo-Ballsport-Kinder

Juni/Juli 19 Jugendkorbball-Som-
mermeisterschaft noch unbekannt Für angemeldete Ju-

spo-Ballsport-Kinder
10.07.2019 Juspo-Jahresabschluss Badi Grafstal Für alle Juspo-Kinder

31.08.2019 Turn-/Spiel- und Staf-
fettentag

Sportplatz Deut-
weg, Winterthur

Obligatorisch für alle 
Juspo Turnen-Kinder

21.-22.09.19 JUSPO-Reise (2-tägig) Überraschung Für alle Juspo-Kinder

Zu allen Wettkämpfen werden noch Anmeldungen, bzw. Informationszettel kurz 
vorher abgegeben. 

Weitere Infos findet man auch auf unserer Homepage im Internet unter 
www.grafstal.ch



43

Jahresprogramm DTV/TV Grafstal 2019

Datum Anlass Ort

27.02.2019 GV Männerriege Kafichanne Tagelswangen

09.03.2019 51. Engadin Skimarathon Maloja-Zuoz

09.03.2019 Hallenwettkampf Turnhalle Eselriet Effretikon

15.03.2019 GV TVG Rest. Frieden, Grafstal

22.03.2019 GV DTV Rest. Frieden, Grafstal

31.05.2019 Regionalmeisterschaft WTU Trüllikon

13.-16.06.19 ETF Einzeln Aarau

20.-23.06.19 ETF Sektion Aarau

   DAS RESTAURANT IN ILLNAU/ZH
  * beste Schweizer-Küche                                    Auf Ihren Besuch freut
  * schönes Gartenrestaurant                               sich das Löwenteam
  * 7 Tage in der Woche geöffnet

  Effretikonerstr. 64, 8308 Illnau                              052 346 12 94
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Wer ist ...?
Liebe Turnerkolleginnen und -kollegen
Nachdem der DTV/TV Grafstal das Rätsel „Wo ist Walter?“ erfolgreich gelöst hat, 
folgt nun das nächste...

Wer bin ich??

Weiblich, 40 und aufgewachsen 
im ländlichen Winterberg mit 
meinen Eltern, einem älteren 
und einem gleichaltrigen Bruder. 
Als Tochter einer ehemaligen 
DTV-Präsidentin begann meine 
sportliche Karriere im Verein mit 
der Meitliriege. In der Oberstufe 
wechselte ich dann, nach Mo-
tivation der beiden Tanten und 
Mutter, in das Volleyball-Team 
Grafstal.

Meine Aufgaben im Team sind vielseitig: 
1. Die schönsten Pässe für den Angriff zu geben 
2. Verpflegungsböxli gefüllt mit Vitaminen für den Match mitzunehmen 
3. Co-Managerin der Frauengruppe (die rechte Hand von Annette)

Auch wenn ich mit meinem Mann und den beiden Girls seit Jahren in Winterthur 
lebe, komme ich gerne als fleissige Helferin oder Tortenbäckerin an die Anlässe 
und freue mich immer wieder auf das Wiedersehen „altbekannter“ oder auch 
neuer Gesichter. 

Mein sportliches Ziel ist es, noch lange im Verein aktiv zu bleiben und mit der 
coolsten Frauenmannschaft Volleyball zu spielen! Natürlich darf auch das Mitei-
nander nach dem Training oder Match nicht  zu kurz kommen und wenn es auch 
nur in der Garderobe oder vor der Halle, statt in der Beiz ist. Zudem freue ich 
mich noch auf viele weitere Einsätze an den nächsten Anlässen organisiert vom 
DTV und TV Grafstal nach dem Motto:
P- H - Ä - N - O - M - E - N - A - L     G - R - A - F - S - T - A - L

P. S.  Wer nun noch nicht weiss, wer ich bin  darf gerne an unserem nächsten 
Heimmatch in der TH Grafstal die Nr. 4 suchen :-)) Oder  Heinz verrät die Lösung 
in der nächsten Ausgabe 2019 :-)


